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Da geht noch was
Die 1. Männermannschaft des TSV 
Motor hat in den letzten beiden 
Spieljahren nach dem Aufstieg in die 
Kreisoberliga eine kleine Erfolgsge-
schichte geschrieben. In der Meister-
schaft etablierten wir uns im oberen 
Drittel der Liga und ärgerten die Auf-
stiegsfavoriten. Im Kreispokal dran-
gen wir beide Male bis ins Halbfinale 
vor. Das diesjährige Halbfinale gegen 
den FSV 06 Kölleda fand vor großer 
Kulisse statt. Einen solchen Zuspruch 
wünschen wir uns über die gesamte 
Saison. Es lohnt sich auf alle Fälle, 
denn Motor bietet niveauvollen und 
spannenden Fußball mit Torgarantie 
in fast jedem Spiel. Wer unsere Spie-
ler in Aktion sehen will, wie zum Bei-
spiel den Dribbelkünstler Patric Schenke, den torhung-
rigen David Schönherr, den Spezialisten für Standards 
Thomas Hoffmann, die Abwehrstrategen Mathias Le 
van, Mathias Vogt und Stephan Langer, die unverwüst-
lichen ehemaligen Landesklasse- Spieler Mathias Preuße 
und Bastian Urbach sowie unseren schwer bezwingbaren 
Torwart Thomas Fischer, dem bietet sich am 28. Mai um 
15 Uhr beim Spiel gegen den SV Olympia Riethnordhau-
sen die nächste Gelegenheit. Denn was die Zuschauer-
zahlen betrifft, meinen wir: Da geht noch was. Den aktu-
ellen Fußballbericht von unsrem Sport-Reporter Roland 
Schellknecht finden Sie im Inneren des Journals.

Ein Schnappschuss von Thomas Geißler beim Spiel der  
Gisperslebener gegen den FSV Kölleda.

Sich kennenlernen, sich gegenseitig akzeptieren und gut mitei-
nander leben war das Ziel eines Besuches einiger Gisperslebene-
rinnen bei den Vietnamesen. Ein herzliches Dankeschön an die 
Gastgeber!

Unser Buch  
›Gispersleben feiert‹  

die letzten Exemplare  
jetzt für nur 3,– €

„Mit einem Inserat in
    Gelbe Seiten läuft mein
  Betrieb einfach besser.“ 

Walter Gruber, Meister Sanitärinstallateur

Jetzt inserieren!
Tel. 0361 / 7308-606
Mehr unter:
www.keller-verlag.de
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Sprechstunde im 
Bürgerhaus

Die Sprechstunden in der Ortsteilver-
waltung finden am 1. und 3. Montag 
im Monat, jeweils von 15 bis 17 Uhr 
statt. Juni: 19.06.2017 (der 05.06. ent-
fällt aufgrund des Pfingstmontages).
Die Ortsteilbürgermeisterin ist wäh-
rend der Sprechstunden jeweils ab 
16  Uhr anwesend. In dringenden 
Angelegenheiten haben Sie die Mög-
lichkeit, sich unter der Rufnummer 
0361/6551066 an die zuständige Mit-
arbeiterin im Amt für Ortsteile zu 
wenden.

Besuche uns auf 
Facebook

Notrufe

Notruf
Polizei 110
Feuerwehr und  
Notdienst

112

Klinikum 0361 7816038
Ärztlicher Notdienst 116117
Zahnarzt 01805 90 80 77
Frauenhaus 0361 730730
Giftnotruf 0361 730730
Havariedienst
Erdgas 0800 686 11 77
Strom 0361 73807390
Telefon-Bereitschaft
Seelsorge 0800 1 11 / 01 11
Kinder- und Jugend
seelsorge

0800 0 08 00 80

Wir haben jetzt einen 
Buchschrank

Im Bürgerhaus wird ein Buchschrank 
eingerichtet. Jeder, der (aktuelle) 
Bücher abgeben möchte, weil er 
sie ausgelesen hat und nicht weiß 
wohin damit, kann diese im Bürger-
haus abgeben, im Buchschrank stö-
bern und sich auch mitnehmen, was 
er gern lesen möchte. Also so etwas 
wie ein Büchertauschen, erklärt das 
Anita Pietsch, unsere Ortsteilbürger-
meisterin, deren Idee das war. Zugriff 
auf den Schrank ist jeden ersten und 
dritten Montag im Monat (während 
der Sprechstunde) in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr und mittwochs während 
des Termins der Volkssolidarität (ab 
14 Uhr) möglich. 

Baustelle Amtmann-
Kästner-Platz

Seit dem 15. Mai ist der Amtmann-
Kästner-Platz nun Baustelle. Sprich, 
er wird völlig neu gestaltet. In einer 
voraussichtlichen Bauzeit von sechs 
Monaten wird der Platz grundhaft 
ausgebaut und bekommt ein Natur-
steinpflaster. Neue Bäume werden 
gepflanzt sowie Bänke und Fahrrad
bügel aufgestellt. Der Platz wird 
dann 14 ausgewiesene Kurzzeit-
Parkplätze haben. Alles in allem wird 
der Amtmann-Kästner-Platz nach 
seiner Fertigstellung eine verkehrs-
beruhigte Zone sein. Während des 
Baugeschehens ist der Platz für den 
Verkehr gesperrt.

Frauenstammtisch
Der nächste Frauenstammtisch findet 
am 15. Juni, 18.30 Uhr, im Park-Café 
Isa statt. Wie schon berichtet, war der 
erste Stammtisch am 16. März gut 
besucht. Dieses Mal wird die Bun-
destagsabgeordnete Antje Tillmann 
zu Gast sein. Sie stellt sich gern den 
Fragen, zudem wird natürlich auch 
wieder alles Interessierende ange-
sprochen. Fühlen Sie sich eingeladen.

Hallo Hundebesitzer,
sie werden aufgefordert, Ihre Vierbei-
ner angeleint zu lassen, wenn sie in 
Gispersleben unterwegs sind. Außer-
dem ist die ›Hinterlassenschaft‹ der 
Tiere zu beseitigen (mitzunehmen). 
Verstärkt werden derzeit an der Gera 
diese Forderungen ignoriert.

Demminer Straße 1 · Erfurt-Gispersleben
Telefon 0361/7442829

Ansprechpartner Jens Allheilig 
Im Haun 26 · Gispersleben · Tel.: 0172/3664827 Tag und Nacht erreichbar

Gottesdienste

Katholische Kirche

sonntags, 09.00 Uhr
Gottesdienst
freitags, 17.30 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Dr. Schönfeld

Evangelische Kirche

• Viti-Kirche
04.06.17, 10.00 Uhr
Konfirmations-GD m. A. und Chor
18.06.17, 09.30 Uhr
Jubelkonfirmation mit Abendmahl
25.06.17, 09.30 Uhr Gottesdienst
09.07.17, 09.30 Uhr Gottesdienst

• Kiliani-Kirche
30.05.17, 19.30 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst (Imbiss im Anschluss)
11.06.17, 09.30 Uhr Gottesdienst
02.07.17, 09.30 Uhr Gottesdienst
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›Legosteine‹ in der Bernauer Straße 
Schmutz, Dreck, Unrat waren ent-
lang der Bernauer Straße bisher 
nicht ungewöhnlich. Viele LKW-Fah-
rer nutzten die Freifläche, um ihre 
gesetzlich vorgeschriebenen Pau-
sen einzuhalten. Da es sich um einen 
nicht ausgewiesenen LKW-Standplatz 
handelte, wurden, aufgrund fehlen-
der Abfallbedingungen, die diver-
sen Hinterlassenschaften danach ein-
fach an der Straße entlang entsorgt. 
Die Akteure der Flurfege wussten im 
Frühjahr und im Herbst stets schon, 
welcher Unrat sie dort erwartet. Ein-
ladend war das Bild am Ortseingang 
nicht gerade. Im April wurde durch 
das Tiefbau- und Verkehrsamt der 
Stadt Erfurt, der Ortsteilbürgermeis-
terin sowie dem Ortsteilrat endlich 
eine Lösung zur Sauberkeit in der 
Bernauer Straße gefunden. Voraus-

gegangen sind zwei Jahre, in denen 
Anschreiben an die Gewerbetreiben-
den im Umfeld erfolgten, Vorort-
termine mit verschiedenen Ämtern 
und Artikel im Gispi-Journal nach 
den Flurfegen. Große ›Legosteine‹ 
schmücken nun die Wegstrecke. Für 
die Sauberkeit eine gute Idee, für die 
LKW-Fahrer, die auf Haltepunkte 
angewiesen sind, eher schlecht. Uns 
ist wohl bewusst, dass es nur eine Ver-
lagerung des gesamten Problems um 
Erfurt herum ist. Hier sollte die Stadt 
Erfurt über Lösungsansätze nach-
denken. Es fehlt um Erfurt, gerade 
entlang der A 71, ein Autohof, damit 
die LKW-Fahrer ein entsprechendes 
Umfeld mit den minimalsten hygie-
nischen Voraussetzungen vorfinden. 

Anita Pietsch
Ortsteilbürgermeisterin

Aufstieg in die Bundesliga

Gispersleben traf sich  
am Maifeuer

Alles hat (eigentlich) gepasst, gestern 
beim Maifeuer im schönen Park von 
Gispersleben. Viele waren gekommen, 
um dabei zu sein, wenn das wärmende 
knisternde Feuer dem hartnäckigen 
Winter endlich den Garaus machen 
würde. Das Wetter war frühlingshaft, 
die Leute in guter Stimmung. Was 
passte nicht? Wir hatten das Ohr ganz 
unauffällig an der Masse und hörten 
es: Bisschen Musik (Mucke) wäre gut 
gewesen, so für die Stimmung und 
ein paar Sitzbänke (man könne nicht 
mehr so lange stehen). Aber man wolle 
nicht meckern, toll, was die Feuerwehr 
da jedes Jahr so leistet. Zur ›Mucke‹ 
kann gleich gesagt werden: das kann 
sich niemand leisten. Wird öffent-
lich Musik aufgelegt, halten Zustän-
dige gleich richtig die Hand auf. Fotos 
unter www.gispi.de

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do	 9–18 Uhr
Freitag	 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Berufsunfähigkeit kann jeden treffen.
Statistisch wird jeder fünfte Arbeitnehmer in Deutschland berufs-
unfähig. Die Folgen können Ihr ganzes Leben verändern. Mit der
Allianz Berufsunfähigkeits-Versicherung sind Sie bestens abgesi-
chert. Ich berate Sie gern.

Jens Ritter

Generalvertretung der Allianz
Waltersweidenstr. 16
99091 Erfurt

jens.ritter@allianz.de
www.allianz-jens-ritter.de

Tel. 03 61.7 45 32 32
Fax 03 61.26 28 44 10
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Sicher in die neue  
Mofa- und Moped- 
Saison

Die neue Saison fängt bald wieder an. Haben Sie Ihr Mofa 
oder Moped schon gescheckt? Alles o.k.? Dann brauchen 
Sie nur noch die Allianz Haftpflicht. Das neue Kennzeichen 
können Sie jetzt bei uns abholen. Dann sind Sie ab 1. März 
wieder sicher unterwegs. Gute Fahrt !
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Die 1. Damenmannschaft der Abtei-
lung Kegeln schafft den Wiederauf-
stieg in die 2. Bundesliga. Nach einer 
perfekten Saison, ohne verlorenes 
Spiel, standen die Platzierungsspiele 
gegenden Sieger aus der 2. Staffel 
der Verbandsliga an. Die Damen-
mannschaft des SV Wacker 04 Har-
ras und die Damenmannschaft des 
TSV Motor Gispersleben mussten in 
Hin- und Rückspiel entscheiden, wer 
in dieser Saison Thüringenmeister 
wird und den Aufstieg schafft. Mit 
einer geschlossenen Mannschaftsleis-
tung konnten die Gispi-Damen den 
Titel erringen. Das Heimspiel endete 

mit 6:2 Punk-
ten und 3.189 
zu 3.049 gefalle-
nen Kegeln. Alle 
Einzelergebnisse 
lagen zwischen 
523 und 537 Holz. 
Ein großes Danke-
schön geht an 
unsere Fans und 
Sportkameraden, 
die uns mit ihren 
stimmgewaltigen 
A n f e u e r u n g s -
rufen  unter-
stützt haben. Die 

guten Leistungen und der hervor
ragende Saisonverlauf sind dem tol-
len Mannschaftszusammenhalt und 
der Arbeit unseres Trainers Thomas 
Weber geschuldet. Besonders möch-
ten wir uns bei unserer Spielerin Kat-
rin Schinzel bedanken, weil sie uns, 
trotz arbeitsbedingtem Umzug, seit 
zehn Jahren die Treue hält, uns unter-
stützt und dazu extra aus Berlin zu 
den Spielen am Wochenende anreist.
Zu erwähnen ist auch die sehr gute 
Saisonleistung von Sandra Beckert, 
die in unserer Staffel die Einzelwer-
tung auf Platz 1 anführt.

Die Frauen der 1. Mannschaft
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6 Gispersleben – Grüße

Beratungsstellenleiter 
Vorname Name

Straße
PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet

Beratungsstellenleiter:
Margrit König
Am Kanal 6, 99091 Erfurt,
Tel. 0361 791 56 68
Mail: Margrit.Koenig@vlh.de,

Liebe Regina,Liebe Regina,Liebe Regina,Liebe Regina,Liebe Regina,
Geburtstag hast du, 60 Jahr’!

Alles Liebe & viel Gesundheit 
wünschen Dir Christian & deine Großfamilie!

Du fragst dich selbst:
„Ist das denn wahr?“

Das Kind in Dir 
wird niemals alt,

es schenkt dir Freude,
Glück und Halt!

Wir bedanken uns 
für die vielen guten Wünsche, 

die uns zum 

60.Hochzeitstag
(Diamantene Hochzeit)

vom Land, von der Stadt und von zahlreichen 
Gisperslebenern übermittelt wurden. 

Wir fühlen uns nach 20 Jahren 
in Gispersleben wie Zuhause.

Erika Pach und Dr.-Ing. Reiner Pach

Wenn Menschen ihre innere Einstellung ändern, können 
sie auch die äußeren Umstände ihres Lebens ändern.

William James www.gispi.de

Dankeschön
Unsere Ortsteilbürgermeisterin Anita Pietsch 
bedankt sich bei Stefan Schade, der im Bür-
gerhaus einen Wandschutz anbrachte, um 
deren Beschädigung zu vermeiden.

Vielen herzlichen Dank für diese Aktion. 

Osterspaziergang mit Alpakas
Auch in diesem Jahr 
hatte unser Tierarzt 
Dr. Bodo Kröll wie-
der zum Osterspa-
ziergang mit seinen 
Alpakas nach Wit-
terda eingeladen. 
Etliche Familien mit 
Kindern auch aus 
Gispersleben hat-
ten diese Einladung 
angenommen. Man 
konnte sich erst ein-
mal auf dem Frei-
gelände umsehen 
und die freundlich 
dreinschauenden 

Tiere gebührend bewundern. In einem extra Gehege 
waren die Alpaka-Stuten untergebracht, die jetzt im 
Mai ihren Nachwuchs bekommen würden. Ungefähr 
zehn Fohlen werden erwartet, so Dr. Kröll. Einige Tiere 

(etwa zehn junge Hengste, die nach Aussagen des Tier-
arztes am besten zu führen waren) wurden angeleint 
und los ging es bergauf und bergab durch Witterda. Der 
Tierarzt erzählte unterwegs viel Wissenswertes über 
die Herkunft, Haltung und Zucht der Alpakas. Gedul-
dig beantwortete er alle Fragen der Osterspaziergän-
ger. Nach einer guten Stunde kam die Karawane wie-
der zurück zur Farm. Der Wind war ziemlich kalt und 
hatte alle Menschen gut durchgelüftet; den Alpakas hat 
das natürlich nichts ausgemacht. Wer wollte, konnte 
sich mit heißen Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
im geheizten Aufenthaltsraum stärken und aufwär-
men. Auch im Hofladen gab es viel zu sehen: herrli-
che Sachen für Jung und Alt aus feinster Alpaka-Wolle 
– Socken, Mützen, Handschuhe, Pullover, Strickjacken, 
Decken, Kuscheltiere und und und zu kaufen. Eine gute 
Adresse, falls jemand mal ein ausgefallenes Geschenk 
sucht, denn Alpaka-Erzeugnisse sind auch für Allergi-
ker geeignet. So einen Osterspaziergang kann man nur 
empfehlen. Wir werden im nächsten Jahr auch wieder 
dabei sein. Danke, Dr. Kröll, sagt Beate Koppri

Ostereiersuchen, Kindergartengeburts-
tag und vieles mehr... und Fotos dazu 
finden Sie auf 
www.gispi.de

Wir sind umgezogen.
Sie finden uns jetzt in der Sondershäuser Straße 36, 
im Obergeschoss des Hagebau/Batzner.

Dadurch haben wir für Sie und uns: bessere Parkmöglich-
keiten und größere Räumlichkeiten.

Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns bei unseren  
Klienten für das jahrelange Vertrauen und bei unseren  
Mitarbeitern für deren tolle Arbeit.

Wir sind weiter in der gewohnten Qualität für Sie da. 
Sprechen Sie uns an bei Hilfe- und Versorgungsbedarf. 

Wir wünschen allen Gisperslebenern  
einen schönen Sommer.

Sondershäuser Straße 63 / 99091 Erfurt 
Telefon 0361 7460197

Weil Pflegen Spaß macht ! 
Unser ambulanter Pflegedienst  
für Erfurt-Gispersleben 
und Umgebung.
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Angelika Becher e. K.
ein einheimisches Unternehmen
Wir sind jederzeit für Sie da.
·	 Hausbesuche auch an  

Sonn- und Feiertagen
·	 Bestattungsvorsorge

Tel.: 03 61 . 2 666 777
Nordhäuser Straße 120 
(Ecke Mittelstraße) 99089 Erfurt

Dankeschön sagten Romy Frenzel und 
Nicole, die Präsidentin des Vereins, 
während des Dämmerschoppens zu 
Waltraud Heinz. 30 Jahre gehört sie 
dem Verein an und war acht Jahre des-
sen Präsidentin. Traudel verabschie-
dete sich nun aus Altersgründen. Eben-
falls bedankte sich Nicole bei Christel 
und Helmut Glaßer für 30  Jahre Ver-
einszugehörigkeit. Helmut begann vor 
30 Jahren im Männerballett zu tanzen. 
Nun ist er seit vielen Jahren der Zere-
monienmeister des Vereins und Chris-
tel ist schon so lange, wie sie im Ver-
ein ist, unsere Eintrittskartenkontrol-
leurin. Sie tanzte bis vor drei Jahren 
auch noch bei den Frauen mit und ihr 
ganz besonderer Programmpunkt war 
›Das stille Rendezvous‹ welches sie mit 
Rosi Nachtwey, die im letzten Jahr offi-
ziell verabschiedet wurde, immer wie-
der zu verschiedenen Veranstaltungen 
vorführten.. Es wurde oft kopiert, aber 
keiner kann es so schön wie diese bei-
den. Danke, dass es euch gibt.

Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft erstellen wir Ihre

Einkommenssteuererklärung
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Tätigkeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen. Hausbesuche möglich.

Beratungsstelle Baumschulenweg 3 · 99091 Erfurt · Telefon: 0361-7917717 
E-Mail: lohnsteuer@nexgo.de

Gispi-Füchse bedanken sich bei 
ihren Sponsoren
Danke sagen wir auch an dieser Stelle 
all unseren Sponsoren, die uns auch 
in diesem Jahr kräftig unterstützten. 
Allen voran Horst Frenzel, der uns 
das ganze Jahr über die Räumlich-
keiten kostenlos zur Verfügung stellt 
und bei dem wir unseren Fundus 
lagern dürfen. Jörn Bachmann dan-
ken wir für die Bereitstellung der 
Fahrzeuge für den Umzug. Danke an 
Frau Vocke, bei der wir unsere Auf-
bauten für die Fahrzeuge lagern kön-
nen und Danke an die Videothek Gis-
persleben für die Schriftzüge für die 
Fahrzeuge. Wir sagen danke an Petra 
und Bernd Schneider, Simone und 
Maik Günther, Doris und Matthias 
Kottlik, Familie Peter Mathias, Orts-
teilrat Gispersleben, Firma Deckel 
MAHO Seebach GmbH und Thürin-
genpark für ihre finanzielle Unter-
stützung. Danke einfach an alle, die 
für uns da sind.

Wie in der April/Mai-Ausgabe des Gispi-Journals angekündigt:

Gispi-Füchse sagen Dankeschön

Frauensportgruppe

In Spitzen-Spielen 
in Top-Form

Der Monat Mai bescherte den Gis-
perslebener Fußballanhängern 
einige hoch interessante Duelle, in 
denen unser TSV Motor nachge-
wiesen hat, dass er den Spitzen-
mannschaften durchaus Paroli bie-
ten kann. So war das Halbfinale 
im Kreispokal gegen den Meister-
schaftsfavoriten FSV 06 Kölleda ein 
echter Pokalkrimiden die Kölledaer 
im Elfmeterschießen für sich ent-
scheiden konnten.
 In doppelter Hinsicht von beson-
derer Brisanz war auch das Punkt-
spiel gegen den anderen Meister-
schaftsanwärter, die SG An der 
Lache Erfurt, dem wir in der ers-
ten Halbserie mit 3:0 die bisher ein-
zige Niederlage beigebracht hatten. 
In einer intensiv geführten Begeg-
nung ließ unsere Abwehr kaum 
Chancen zu und stellte den torge-
fährlichen Tobias Reichmann oft ins 
Abseits. In der Schlussoffensive des 
Gegners rettete uns Torwart Fischer 
durch Glanzparaden das verdiente 
torlose Unentschieden. Unser TSV 
Motor möchte mit Siegen an den 
letzten drei Spieltagen (zu Hause 
gegen Grün-Weiß Erfurt und Rieth-
nordhausen, dann in Haßleben) die 
Saison mit einem Platz im oberen 
Tabellendrittel beenden.

Roland Schellknecht

Völlig unerwartet und überraschend 
kam zur letzten Weihnachtsfeier der 
Gymnastikgruppe im Dezember 2016 
die Ankündigung unserer langjährigen 
Übungsleiterin, Danka Ritter, dass sie 
unsere Übungsgruppe im neuen Jahr 
nicht weiterführen wird. Nachdem der 
erste Schock überwunden war, waren 
wir uns in einem sofort einig, dass der 
Trainingsbetrieb auf jeden Fall weiter-
gehen soll. Die Frage war nur wie und 
mit wem als Übungsleiter. Jetzt werden 
die Trainingsstunden durch Mitglieder 
der Gruppe abgedeckt. Bei den Senio-
ren konnte eine gute Lösung gefunden 
werden. In der anderen Gruppe wech-

seln sich Mitglieder bei der Gestaltung 
der Übungsstunden ab. Das ist aber 
keine Dauerlösung. Der Verein würde 
es begrüßen, wenn der Übungsleiter 
aus den eigenen Reihen käme, genau 
wie bei den anderen Sektionen. Im 
Moment gehen wir montags immer 
wieder gern und gespannt in die Turn-
halle, um uns zu bewegen und Spaß zu 
haben. Es wäre prima, wenn sich eine 
Übungsleiterin für den regelmäßigen 
Übungsbetrieb bei uns melden würde. 
Bis dann werden wir unser Bestes 
geben und weiter die Stunden mit viel 
Energie und Freude absolvieren.

Gymnastikgruppe, E. Heinrich
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Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Elke Rießling am 03.06. zum 77.
Doris Katzur am 11.06. zum 68.

Rosi Nachtwey am 18.06. zum 80.
Ingeborg Schneider am 26.06.  

zum 82.
Christine Schenk am 27.06. zum 83.

Der Ortsteilrat gratuliert
Zum 70. Geburtstag

Ina Wiesemann am 02.06.
Hans-Boris Beeser am 16.06.

Hans-Joachim Golla am 21.06.
Michael Detlef am 29.06.
Christa Kunth am 30.06.

Zum 75. Geburtstag
Klaus Weggel am 04.06.
Gisela Gorges am 22.06.

Zum 80. Geburtstag
Hans Wiesemann am 02.06.

Christa Ihling am 03.06.
Rosa Maria Nachtwey am 18.06.

Lieselotte Zimmermann am 22.06.

Von der ersten Ausgabe an (17 Jahre ist 
das nun her), verteilt Rosi Nachtwey 
zusammen mit ihrem Mann im Ober-
dorf das Gispi-Journal (knapp 1.000 
Exemplare). Am 18. Juni nun kann  

sie ihren 80. Geburtstag feiern.
Wir gratulieren auf das Herzlichste 

und sagen ganz herzlich  
DANKESCHÖN, liebe Rosi.

Feiere Deinen Ehrentag und bleib  
noch ganz lange so wie Du bist.

Dein ›Blättel‹-Team

Herzlichen Glückwunsch und alles, alles Gute. 
Bleib' immer gesund und sei stets frohen Mutes, 
denn 80 Jahre wird man nicht so leicht.
sei stolz auf das Alter, das Du heut' erreicht.

Es gratulieren Dir liebe Frau, Mutti, Oma und Uroma 

Rosi Nachtwey 
zu Deinem Ehrentag von ganzem Herzen
Dein Mann Harald, Deine Tochter Anita mit Achim,  
Deine Enkelin Juliane mit Timmy, Dein Sonnenschein Julius und Kristian, 
Sonja, Simona mit Norbert sowie die Verwandten aus nah und fern.
Wir wünschen Dir viel Gesundheit, viel Glück und weiterhin so viel  
Schaffenskraft. Habe weiterhin so viel Spaß an Deinen Hobbys, aber auch 
stets genügend Zeit für Deine Familie und Deine Freundeskreise.
Es ist schön, dass wir Dich haben.

Unsere  
Diamantene Hochzeit  

durften wir am  
29. März 2017 feiern.

Für die überaus zahlreichen Glück-
wünsche, Blumen und Geschenke 

möchten wir uns bedanken.

Ein besonderer Dank geht an 
unsere Kinder, Enkel, Freunde und 

Nachbarn, an den Ministerpräsi-
denten des Freistaates Thüringen, 

Herrn Bodo Ramelow und den 
Oberbürgermeister Herrn Andreas 

Bausewein.

Lieselotte und Horst Frenzel

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen, die uns in der schwe-

ren Zeit während der plötzlichen 
Erkrankung unseres Sohnes

Erik Hoffmann 
so hilfreich zur Seite gestanden 

und uns unterstützt haben.
Ihr alle und ganz besonders Du, 

liebe Ute, habt Erik geholfen, 
wieder gesund zu werden und 
dadurch, dass Ihr uns zur Seite 

gestanden habt, konnten wir die 
Situation meistern.
Dankeschön sagen  

Tatjana und Wolfgang Wenzel

Hoch soll sie leben!

Wir gratulieren unserer Präsidentin 

Nicole Frenzel 
ganz närrisch und ganz herzlich zu 

ihrem 30. Geburtstag.

Wir wünschen Dir alles Gute und uns, 
dass Du so bleibst, wie Du bist. 

Deine Gispi-Füchse

Wer möchte nicht einmal schön feiern…
...diese Frage stellten wir uns und kamen zu dem  
Entschluss, im Restaurant Hotel Park Cafè ›Isa‹, Sternberger 
Straße 6 in Erfurt-Gispersleben den  
80. Geburtstag meines Mannes zu feiern.

Wir machten uns auf den Weg, um dort mit dem Inhaber 
Alex Friedemann zu sprechen. Er war für uns ein sehr guter Berater und Helfer. Beim 
Bäcker und Konditor Rüdiger Baum bestellte er eine wunderschöne Torte und bei 
der Inhaberin von ›Schöne Blumen‹ Sabine Vollbracht, ließ er kunstvolle Gestecke als 
Tischdekoration anfertigen. Darum brauchten wir uns nicht zu kümmern. Am Nach-
mittag 15 Uhr stand alles bereit. Unsere Gäste waren über die geschmackvolle Gestal-
tung erstaunt. Hauseigenen Kuchen gab es auch. Dem Küchenpersonal gebührt ein 
großes Lob für die Zubereitung des Festmenüs. Ein Dankeschön an die freundliche 
und umsichtige Kellnerin Frau Dost. Selbstverständlich konnten einige unserer Gäste 
im Hotel übernachten. Wir möchten uns vielmals für den schönen Tag bedanken.

Ingrid Grobe



7Gispersleben – Abschied

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns  
verbunden fühlten und Ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise beim 
Abschied unseres lieben Vaters

Zahnarzt 

Dr. Norbert Müller

* 03.12.1922
† 12.02.2017

zum Ausdruck brachten.

Die Söhne Rainer, Freimuth und 
Siegbert Müller mit Familien.

Menschen, die wir lieben bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Hans-Peter Gretsch
* 27.12..1953    † 31.3.2017

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich  
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.
In stiller Trauer 
Deine Familie

Ein Segelschiff setzt seine weißen Segel 
und gleitet hinaus in die offene See.
Du siehst, wie es kleiner wird.
Da sagt jemand: »Nun ist es gegangen.«

In Dankbarkeit sind wir all denen verbunden, die uns ihr Mitgefühl  
in Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen zum Ausdruck brachten 
und 

Klaus-Jürgen Stocks
*19.06.1960   +31.03.2017

auf seinem letzten Weg begleiteten. 

Besonders danken wir der Trauerrednerin Frau Monika Lippmann-Fritschler 
für ihre einfühlsamen Worte in der Stunde des Abschieds,  
Frau Sabine Vollbracht für den schönen Blumenschmuck, dem Bestattungs-
haus Gispersleben für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, der 
Steinmetzfirma Schmidt und dem Team der Gaststätte Sportlerheim.

In stiller Trauer
Bärbel und Oliver Stocks

Danksagung

Tief bewegt von 
den überaus zahl-
reichen, von gro-
ßer Herzlichkeit 
und tiefem Mit
gefühl getragenen 
Beweisen durch  
liebevoll geschriebene und gespro-
chene Worte, lieben Umarmungen, 
stillen Händedruck, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie die erwie-
sene Ehre beim Abschied von unse-
rem lieben

Werner Paulig
* 29.11.1933	 † 15.04.2017

sprechen wir auf diesem Wege  
allen Verwandten, Freunden,  
Arbeitskollegen und Nachbarn  
unseren herzlichen Dank aus.  
Besonderer Dank an Herrn Pfarrer 
Heinke und das Bestattungsinstitut 
der Stadt Erfurt sowie unsere lieben 
Freunde Helga und Jürgen Schaar.

In stiller Trauer
Ruth Paulig geb. Toepel
Gunar Paulig und Familie

Danksagung

Danksagung 

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir und traut Euch ruhig zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen Euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Günther Möllers
Als tröstend und stärkend habe ich empfunden, mit  
welcher Zuneigung und Wertschätzung meinem  
lieben Günther gedacht wurde.

Ich sage allen Dank, die mich mit der Trauer nicht allein ließen, 
die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und verstehen, was ich verloren habe.

Ilse Friedemann
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SCHLENDERN,
SCHLEMMEN,
SHOPPEN!

Vielfalt im Thüringen-Park:

 100 Shops

Mo – Sa 
10–20 Uhr
geöffnet

Info-Abend bei CZOK-Elektrotechnik
Für Betreiber privater Photovoltaik-
Anlagen ist es inzwischen günstiger, 
den Solarstrom selbst zu verbrau-
chen, als ihn ins öffentliche Netz ein-
zuspeisen und dafür eine Einspei-
severgütung zu erhalten. Dies hat 
zur Folge, dass die Nachfrage nach 
Speichermöglichkeiten deutlich 
gestiegen sind.
 Wie Sie Ihre Stromrechnung nach-
haltig verringern können – in Verbin-
dung mit Eigenverbrauch an Strom, 
der Nutzung des erzeugten Stromes 
in Verbindung zur Warmwasser
aufbereitung bzw. Heizung, oder der 
Nutzung des selbst erzeugten Stromes 
zum Laden Ihres zukünftigen Elekt-
rofahrzeuges – möchten wir Ihnen in 
einer Infoveranstaltung am Freitag, 
den 9. Juni 2017 in unseren Geschäfts-
räumen in der Bernauer Straße 5 auf-
zeigen. Bitte bringen Sie Unterlagen 
zu Ihren derzeitigen Strom- und Hei-
zungsverbräuchen mit. Wir bitten 

um telefonische Anmeldung unter 
0361/7457823, da unsere räumlichen 
Kapazitäten begrenzt sind. Die Ver-
anstaltung beginnt um 18.00 Uhr. 
Als Gastdozenten begrüßen wir den 
technischen Außendienst der Firma 
E3/DC, eine der ›Top-5-Marken‹ im 
Bereich Stromspeicher/Photovoltaik 
in Deutschland.

Kleinanzeige

Sie möchten Ihre Immobilie verkau-
fen? Dann wenden Sie sich an uns! 
Wir suchen für unsere Kunden in Gis-
persleben und Umgebung Eigentums-
wohnungen, Einfamilienhäuser auch 
als Doppelhaushälften sowie Bau- 
und Gewerbegrundstücke. Ihre Vor-
teile: bonitätsgeprüfte Käufer! Rasche 
Abwicklung garantiert!

Sparkasse Mittelthüringen in Vertretung 
der LBS Immobilien GmbH (0361/545 
17141 oder 0172 3610222

Zu vermieten: Parterre 70 qm, voll 
sanierte 2 Raum Wg. mit Kamin und 
Wannenbad, Dusche, sowie kleines 
Wirtschaftskämmerchen für Wasch-
maschine. 0361 7451253

www.gispi.de

Wir suchen Eingentumswohnungen, 
Ein- und Mehrfamilienhäuser sowie 
Baugrundstücke in und um Erfurt. 
Wir übernehmen Markteinschätzun-
gen, Vermarktung und die Verkaufs-
abwicklung

Evelyn Sok-Lämmerhirt
0361/3479622
e.sok@3x1.de

– Anzeige –


